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Oberhausen: 17-Jähriger sticht auf zwei 18-Jährige ein 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
In der Nacht zum Sonntag, den 7. Juni 2026, kam es im Oberhausener Stadtteil Sterkrade zu 
einer gewalttätigen Auseinandersetzung, bei der zwei 18-jährige Männer schwer verletzt wur-
den. Nach Angaben von Polizei und Staatsanwaltschaft entwickelte sich der Vorfall aus einem 
verbalen Streit zwischen mehreren Beteiligten gegen 02:00 Uhr. Im Verlauf der Auseinander-
setzung soll ein 17-jähriger Jugendlicher mit serbischer Staatsangehörigkeit aus bislang un-
geklärten Gründen zunächst auf die beiden 18-Jährigen eingeschlagen haben. Anschließend 
zog er nach dem derzeitigen Ermittlungsstand ein Messer und verletzte die jungen Männer. 
Die beiden Opfer, die aus Oberhausen stammen, erlitten Verletzungen und mussten zur me-
dizinischen Behandlung in ein Krankenhaus gebracht werden. Nach Angaben der Ermittlungs-
behörden bestand jedoch keine Lebensgefahr.1 
 
Nach der Tat flüchtete der mutmaßliche Angreifer vom Tatort. Polizeikräfte konnten den 17-
Jährigen kurze Zeit später in seiner Wohnung ausfindig machen und festnehmen. Die genauen 
Hintergründe und der Auslöser des Streits sind bislang ungeklärt und Gegenstand der laufen-
den Ermittlungen. Aufgrund der Schwere der Tat hat die Polizei Essen unter Leitung der 
Staatsanwaltschaft Duisburg eine Mordkommission eingerichtet. Die Ermittler prüfen nun die 
näheren Umstände des Geschehens und bitten mögliche Zeugen, sich bei der Polizei zu mel-
den.2 
 
 
Der Minister der Justiz hat die Kleine Anfrage 8287 mit Schreiben vom 21. Juli 2026 namens 
der Landesregierung im Einvernehmen mit dem Minister des Innern beantwortet. 
 
 
1. Wie ist der aktuelle Sachstand der polizeilichen und staatsanwaltschaftlichen Er-

mittlungen zu dem oben beschriebenen Vorfall? (Bitte Tathergang sowie Straftat-
bestände aufschlüsseln.) 

 

 
1 Vgl. https://www.welt.de/vermischtes/article6a2547fe27d9ac9142ccd9a7/oberhausen-17-jaehriger-
sticht-auf-zwei-18-jaehrige-ein-polizei-richtet-mordkommission-ein.html. 
2 Ebenda. 
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Der Leitende Oberstaatsanwalt in Duisburg hat mir unter dem 06.07.2026 im Wesentlichen 
berichtet, seine Behörde führe wegen des in der Kleinen Anfrage geschilderten Sachverhalts 
ein Ermittlungsverfahren gegen einen Beschuldigten wegen des Verdachts der gefährlichen 
Körperverletzung in zwei Fällen. Der Beschuldigte befände sich derzeit in Untersuchungshaft.  
 
Die Generalstaatsanwältin in Düsseldorf hat mir unter dem 14.07.2026 ergänzend berichtet, 
dass der Leitende Oberstaatsanwalt in Duisburg darüber hinaus wegen des Verdachts der 
Körperverletzung sowie gefährlichen Körperverletzung gegen einen bislang unbekannten wei-
teren Täter ermittele. Diesem werde nach derzeitigem Ermittlungsstand vorgeworfen, einem 
Geschädigten mit den Fäusten auf den Kopf sowie dem anderen Geschädigten mit einer Fla-
sche auf den Kopf geschlagen zu haben.  
 
Die Ermittlungen, insbesondere zur Identifizierung des unbekannten Täters, dauern nach dem 
zuvor genannten Bericht des Leitenden Oberstaatsanwalts in Duisburg an. 
 
 
2. Welche polizeilichen Erkenntnisse sind über den Tatverdächtigen bekannt? 
 
Zu dem Beschuldigten liegen polizeiliche Erkenntnisse vor. Von der Mitteilung näherer Einzel-
heiten hierzu wird unter Abwägung des parlamentarischen Informationsinteresses mit den all-
gemeinen Persönlichkeitsrechten des jugendlichen Tatverdächtigen sowie mit Blick auf die 
dementsprechende gesetzliche Wertung des § 48 Abs. 1 JGG und die Unschuldsvermutung 
abgesehen. Wegen der zeitlichen und örtlichen Eingrenzung der Tat und weiterer, auch pres-
seöffentlicher Angaben zu dem Verfahren würde die Gefahr der Identifizierbarkeit durch wei-
tere Angaben im Sinne der Fragestellung erheblich erhöht. Dem parlamentarischen Informa-
tionsinteresse, das nicht der konkreten Strafverfolgung einzelner Personen gilt, sondern der 
Regierungskontrolle und Gesetzgebung dient, wird durch die weiteren Angaben zum Sach-
stand entsprochen. 
 
 
3. Welche Vorstrafen hat der Tatverdächtige? (Bitte chronologisch auflisten.) 
 
Dem in der Antwort auf Frage 1 genannten Bericht des Leitenden Oberstaatsanwalts in Duis-
burg zufolge ist der Beschuldigte vorbestraft. Von der Mitteilung näherer Einzelheiten hierzu 
wird aus den in der Antwort zu Frage 2 dargestellten Gründen abgesehen. 
 
 
4. Über welche (Mehrfach-)Staatsangehörigkeiten verfügt der Tatverdächtige? (Bitte 

Vornamen bei einem deutschen Tatverdächtigen nennen.) 
 
Dem in der Antwort auf Frage 1 genannten Bericht des Leitenden Oberstaatsanwalts in Duis-
burg zufolge besitzt der Beschuldigte die serbische Staatsangehörigkeit. 
 
 
5. Wird respektive wurde der Tatverdächtige bereits als (Mehrfach-)Intensivtäter ge-

führt? 
 
Ja. 
 


